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für den Ceneri-Basistunnel

Tunnelbau benötigt Vorbereitung. Bevor die Ausbrucharbeiten beginnen
können, muss eine umfangreiche Infrastruktur aufgebaut werden, von
Wasser- und Stromanschlüssen bis zu Büros und Unterkünften. In Sigirino
und Camorino entstehen die Baustellen für den Bau des Ceneri-Basistunnels.

Aufbau der Infrastruktur

In Sigirino laufen die Vorbereitungen
bereits seit April 2006. Zu den ersten

Arbeiten gehörten Autobahnanschlüsse, die

verhindern, dass die Schwertransporte

zur Baustelle über Kantons- und

Gemeindestrassen erfolgen. Für Installationen,

die später für Infrastruktur und Tunnelarbeiten

nötig sind, müssen auf dem

Installationsplatz Strom- und Wasseranschlüsse

erstellt oder Leitungen verlegt werden.

Begonnen haben auch die Arbeiten für
die drei Gebäude der Bauleitung.

Auf der anderen Seite der Autobahn

sind die Unterkünfte für die Mineure

geplant. Leben in einer ersten Phase etwa

200 Mineure dort, steigt die Zahl der

Bewohner des Baustellendorfs auf

gegen 450 bis ins Jahr 2010, wenn im

Tunnelbau Hochbetrieb herrschen wird.

Start Zugangsstollen
Im Herbst dieses Jahres geht es

los. Die Mineure treiben mit einer Tun¬

nelbohrmaschine einen Zugangsstollen in

den Berg. Aus den Installationskavernen

am Ende dieses Stollens wird später der

Ausbruch der eigentlichen Tunnelröhren

aufgenommen. Der Zugangsstollen wird

dann zur logistischen Schlagader für den

Vortrieb des Ceneri-Basistunnels.

Die Baustelle in Camorino aus der Vogelperspektive.

Wenige Wochen nach Baubeginn in

Sigirino starteten die Vorbereitungsarbeiten

auch beim Nodo di Camorino, wo
der nördliche Anschluss und das Portal

des Ceneri-Basistunnels liegen werden.

Auch hier geht es darum, die Baustelle

für die Hauptarbeiten vorzubereiten,
damit später Bauten wie Brücken und

Viadukte erstellt werden können.

In spektakulären Nachteinsätzen

entstand kurz vor Jahresende eine provisorische

Brücke über die Kantonsstrasse. Sie

wird für einige Jahre als Zufahrt für den

Baustellenverkehr dienen und die

umliegenden Strassen entlasten.

Eine provisorische Brücke soll die Kantonsstrasse

vom Baustellenverkehr entlasten.


	Vorbereitungsarbeiten für den Ceneri-Basistunnel

